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Vielleicht gibt es ja in der Nähe einen Hofladen, den du nutzen kannst? Ansonsten wirklich
blöde Zeiten und eigenartig, dass man den Samstag nicht einbezieht, wo mehr Menschen den
Markt nutzen könnten. Bei uns hat der kleine Stadtteilmarkt Mi und Sa offen (von denen gibt es
in vielen Stadtteilen einen, so dass ich theoretisch jeden Vormittag außer Sonntags zum Markt
gehen könnte) und zusätzlich noch ein großer Wochenmarkt in der Innenstadt, der an 6 Tagen
die Woche stattfindet. Das ist natürlich Luxus, so dass ich auch wirklich schauen kann, bei
welchem Stand ich einkaufen möchte, wer wirklich selbst produziert und den Markt als
Direktvertrieb nutzt und wer nur vom Großmarkt besorgte Produkte vertreibt (wofür ich nicht
unbedingt auf den Markt gehen muss, das führt auch jeder Supermarkt).
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